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Internationale Zusammenarbeit - Gesundheitsabkommen zwischen

Deutschland und Mongolei unterzeichnet

Die Bundesrepublik Deutschland und die Mongolei werden ihre Zusammenarbeit auf

dem Gebiet des Gesundheitswesens ausbauen. Ein entsprechendes Abkommen

haben heute die Parlamentarische Staatssekretärin beim Bundesminister für

Gesundheit Annette Widmann-Mauz (MdB) und der Gesundheitsminister der

Mongolei, Lambaa Sambuu in Berlin unterzeichnet.

Die Parlamentarische Staatssekretärin Annette Widmann-Mauz sagte: „Mit dem

Abkommen helfen wir, die Gesundheitsversorgung in unserem Partnerland Mongolei

weiter zu entwickeln. Die seit 2009 bestehende projektbezogene Zusammenarbeit

wird damit intensiviert. Schwerpunkte unserer Zusammenarbeit werden in den

Bereichen Prävention und Behandlung von Infektionserkrankungen, Herz- und

Kreislauferkrankungen sowie in der Krankenhaushygiene liegen. Möglichkeiten der

Zusammenarbeit im Bereich der Telemedizin werden vorbereitet.”

Die Zusammenarbeit erfolgt durch den Austausch von Experten, durch wissen-

schaftliche Tagungen sowie die Förderung von Klinikpartnerschaften.

Das Gesundheitsabkommen finden Sie unter:

www.bundesgesundheitsministerium.de/
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